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Zitierempfehlung
August Wilhelm Schlegel: Digitale Edition der Korrespondenz [Version-07-20];https://august-
wilhelm-schlegel.de/version-07-20/letters/view/13837.

[1] Exemplare meiner Gedichte zu besorgen:
6 Ex. wovon 2 auf Vellin an Hofsecretär Fr. Schlegel-Wien
1 „ „ Consistorialsecretär Schlegel-Hannover
1 „ „ Superintendet Schlegel-Göttingen
1 „ „ Hofrath Heyne-Göttingen
1 „ „ Frau Hofsecretärin Ernst-Dresden
1 „ Velin an S. K. H. den Kronprinzen von Baiern ‒ Innspruck
1 „ an Ludwig Tieck Berlin
1 „ an Architekt Genelli Berlin
1 „ Baron de la Motte Fouqué Berlin
(Sämtlich durch H[er]rn Hitzig.)
1 „ an Kammerherr von Hardenberg-Meiningen wie
1 „ Velin ‒ Geheimrath von Goethe-Weimar.
1 „ ‒‒ Hofrath Schelling-München
1 „ ‒ Madame Berthond geb. Traub-Hamburg (durch Herrn Perthes)
–––––––––––––
18 Ex. wovon 6 auf Velin.
[2]


